
Landkreis Teltow-Fläming

Die Landrätin
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VORLAGE Nr. B-7-5934/26-I

für die ö f f e n t l i c h e Sitzung

Beratungsfolge

Betr.: Vergabe zur Lieferung von Erdgas für die Verbrauchsstellen des Landkreises
Teltow-Fläming für den Zeitraum vom 01.07.2026 bis 01.01.2028

Beschlussvorschlag:

Der Kreisausschuss beschließt:

Der Landkreis beauftragt die

Stadt- und Überlandwerke GmbH Luckau-Lübbenau
Am Bahnhof 2
15926 Luckau

mit der Lieferung von Erdgas für alle Verbrauchsstellen des Landkreises Teltow-Fläming für
den Zeitraum vom 01.07.2026 bis 01.01.2028 mit einer Verlängerungsoption des Landkreises
bis 01.01.2031.

Der vorläufige Auftragswert beträgt brutto 505.572 € (für die Jahre 2026 und 2027).

Finanzielle Auswirkungen:

Kreisausschuss 11.05.2026

Haushaltsjahr: 2026

Ansatz: 
168.523,98 €

Finanzierung durch:

Produktkonto: 111070 524100

Bezeichnung des
Produktkontos:

Aufwendungen für Bewirtschaftung der
Grundstücke und baulichen Anlagen

Konto-Ansatz:      1.400.000,00 €



Vorlage: B-7-5934/26-I Seite 2 / 4

Luckenwalde, 28.04.2026

Wehlan

noch verfügbare
Mittel:

1.076.798,60 €

Haushaltsjahr: 2027

Ansatz: 
337.048,01 €

Finanzierung durch:

Produktkonto: 111070 524100

Bezeichnung des
Produktkontos:

Aufwendungen für Bewirtschaftung der
Grundstücke und baulichen Anlagen

Konto-Ansatz:      1.571.760,00 €

noch verfügbare
Mittel:
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Sachverhalt:

Der Landkreis Teltow-Fläming ist im Rahmen der Bewirtschaftung gegenwärtig
für 47 Abnahmestellen für die Versorgung mit Erdgas verantwortlich.

Die Laufzeit des bestehenden Erdgasliefervertrages endet am 01.07.2026 um 6:00 Uhr.
Somit musste diese Dienstleistung neu ausgeschrieben werden.
Die Ausschreibung erfolgte europaweit im offenen Verfahren auf der Vergabeplattform des
Landes Brandenburg.

Im Ergebnis des Vergabeverfahrens wurden drei Angebote abgegeben. Diese entsprachen
den formellen Voraussetzungen und wurden im weiteren Verfahren berücksichtigt.

Das Zuschlagskriterium richtete sich zu 100 % nach dem Arbeitspreis.

Um Risikozuschläge bzw. Optionsprämien zu vermeiden, wird der vom bezuschlagten Bieter

angebotene Erdgaslieferpreis in der Angebotsphase indiziert. Im Rahmen der Indizierung

wird dieser Gaspreis zu zwei Stichtagen, jeweils nach dem Ende der Haupthandelsphase,

ermittelt:

- 1. Stichtag: Donnerstag, den 02.04.2026 ab 18.00 Uhr, d. h. 7 Kalendertage vor

Ablauf der Angebotsfrist sowie

- 2. Stichtag: 1. Handelstag nach Zuschlagserteilung, ab 18.00 Uhr.

Unter Wertung dieses Kriteriums hat das Unternehmen

Stadt- und Überlandwerke GmbH
Luckau-Lübbenau
Am Bahnhof 2
15926 Luckau

den geringsten Arbeitspreis angeboten.

Der Vertrag soll am 01.07.2026 6:00 Uhr beginnen. Die Laufzeit beträgt 18 Monate bis zum
1.1.2028, mit der Option des Auftraggebers zur Verlängerung um 36 Monate zu den
bestehenden Angebotskonditionen.

Es wird empfohlen, diesem Unternehmen den Zuschlag zu erteilen.

Begründung der Auftragsvergabe während der vorläufigen Haushaltsführung

Im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung dürfen nach den Vorgaben des § 71 der
BbgKVerf nur Aufwendungen und Auszahlungen geleistet werden, zu deren Leistung der
Landkreis rechtlich verpflichtet ist oder die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben
unaufschiebbar sind.
Die Versorgung mit Gas ist für den Betrieb der Schulen, Verwaltungsgebäude etc.
Grundvoraussetzung.

Anlagen:
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Anlage Vergabedokumentation


